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derrechtlich auf das Dach der
IGS-Turnhalle in Lengede ge-
stiegen und haben dort Glas-
kuppeln zerschlagen. Der
Schaden ist immens. Die
Turnhalle der IntegriertenGe-

samtschule (IGS) befindet sich
am Bodenstedter Weg in Len-
gede. Die Kriminellen nutzten
für den Zugang auf das Turn-
hallen-Dach vermutlich eine
am Gebäude angebrachte
Leiter. Polizeisprecher Mat-
thias Pintak sagt: „Die Täter
zerstörten auf dem Dach ins-
gesamt 13 Glaskuppeln und
verursachten hierdurch einen
Schaden von mindestens 23
000 Euro. Zeugenhinweise
gehen bitte an
die Polizei Len-
gede unter der
Telefonnum-
mer
05344/915670.“

IGS-Schul-
leiter Dr. Jan-
Peter Braun är-
gert sich über
diesen sinnlosen Vandalis-
mus. Er sagt: „Man hat die
Lichtkuppeln im Dach zer-
stört, und das Glas ist in die
Sporthalle gefallen.Daher ha-
ben wir sämtlichen Sport-
unterricht absagen müssen.“
Jetzt werde die Turnhalle ge-
reinigt und Dr. Braun hofft,
dass ab Montag wieder eine
Nutzung der Halle möglich
ist. Vandalismus sei an jeder

Q Die deutsche
Nationalelf hat
verloren. Der er-
wartet schwere
Gegner, das
Quäntchen Glück
hat gefehlt, das Pech da-
gegen war da: Eigentor.
Höchststrafe für einen Fuß-
baller. Nun gilt es wohl, den
Kopf nicht in den Fußballra-
sen zu stecken, sondern
kraftvoll und optimistisch
nach vorne zu blicken. Dabei
bleibt wichtig: Der Teamgeist
muss erkennbar sein. Keine
Vorwürfe, Schuldzuweisun-
gen. Sondern, dass sich einer
für den anderen ins Zeug
schmeißt. Dass jeder sehen
kann, hey guck mal ich schie-
ße den Ball zu dir rüber, weil

du besser stehst, um ein Tor
zu erzielen als ich. Dann ge-
hört der Ruhm des Torschus-
ses dir, aber der Sieg gehört
am Ende uns. Für das Team
denken, für den gemeinsa-
men Erfolg arbeiten, nicht an
das Tor, das man gern auch
selbst erzielt und auf die
eigene Fahne geschrieben
hätte. Die verschiedenen
Stärken ergänzen sich zu
einem erfolgreichen Team.

Beklagt wurde, dass beim
letzten Turnier genau das
fehlte: Teamgeist. Dort ist die
Mannschaft ziemlich früh
ausgeschieden. Nicht nur
einzelne Weltklassespieler
sind gefragt sondern Welt-
klassespieler mit Teamfähig-
keiten. Selbst ein Robert Le-
wandowski erzielte kein Tor.
Weil ihm die Zuspieler fehl-
ten, schrieb man. Das ist wie
im echten Leben. Wir können
uns abmühen wie wir wollen:
Allein kommen wir nicht so
richtig weiter. Wenn die Kol-

legin nicht mit an dem Strang
zieht oder der Partner Ziele
nicht mitverfolgt, ist all unse-
rem Bemühen engere Gren-
zen gesetzt als wenn wir zu-
sammen arbeiten und und
uns helfen und stützen und
voranbringen.

Also weiter so. Beim Fuß-
ball der EM: Nutzt euren
Teamgeist euren Zusammen-
halt, um schöne Spiele abzu-
liefern und bestenfalls zu ge-
winnen und für uns zuhause
ebenso: Im Team arbeiten,
für das Team denken, nicht
die Einzelerfolge wichtig
werden lassen, sondern das
Gesamtbild sehen, so dass
das biblische Wort wahr wer-
den möge: Es sind verschie-
dene Kräfte, aber es ist ein
Gott, der da wirkt alles in al-
len und in einem jeden offen-
bart sich der Geist zum Nut-
zen aller.

Hat am Ende die teamfähi-
gere Mannschaft gewonnen?
Ich gönne es ihr!

GEDANKEN ZUM SONNTAG

VON ELLEN MARTENS,
PASTORIN IN VALLSTEDT-
ALVESSE-WIERTHE-
SONNENBERG

Teamgeist
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Die Umstände der Corona-Imp-
fung einer PAZ-Leserin wurden
dank des freundlichen Teams
erleichtert. FOTO: DPA

Flexibilität
im Impfzentrum

Q „Mein Mann und ich hat-
ten am selben Tag Impftermi-
ne, allerdings um 10.30 und
um 16 Uhr, also zu sehr unter-
schiedlichen Uhrzeiten. Ich
habe meinen Mann begleitet,
da dieser nicht mehr gern
selbst Auto fährt, und bei der
Anmeldung nachgefragt, ob
ich schon früher berücksich-
tigt werden könnte. Zunächst
wurde das verneint.

Ein wenig verärgert warte-
te ich im Aufenthaltsbereich
auf meinen Mann. Dort kam
eine Mitarbeiterin des Arbei-
ter-Samariter-Bundes auf
mich zu und fragte, ob alles in
Ordnung sei. Ich schilderte
ihr mein Anliegen und sie
klärte ab, dass ich doch schon
am Vormittag geimpft wer-
den konnte. Dafür möchte ich
mich herzlich bedanken,
denn dieses unbürokratische
Vorgehen hat mir eine zweite
Fahrt zum Impfzentrum am
selben Tag erspart.“

PAZ-Leserin Gerda Wosnitza aus
Lengede möchte dem Impfzent-
rum ein dickes Lob aussprechen.

LESERBRIEFE
Sie wollen zu einem lokalen
Thema Ihre Meinung sagen?

Schreiben Sie uns einen
Leserbrief – per E-Mail an
redaktion@paz-online.de

2Die unter dieser Rubrik
veröffentlichten Leserbriefe ge-
ben nicht unbedingt die Mei-
nung der Redaktion
wieder. Die Redaktion behält
sich Kürzungen vor.

Schule ein großes Problem –
vor allem an den Wochenen-
den. „Deswegenhabenmeine
Schulleiter-Kollegen und ich
schon mehrfach beim Schul-
träger Landkreis Peine gefor-
dert, dass eine Einzäunung
des Schulgeländes vorge-
nommen und eine Kamera-
Überwachung angebracht
wird“, betont Dr. Braun. Doch
geschehen sei bislang leider
nichts.

Natürlichwürdeesnicht oft
so schwere Beschädigungen
wie in diesem Fall geben,
„aber es ärgert mich schon,
wenn amMontagmorgen eine
zerbrochene Bierflasche auf
demSchulhof liegt, ander sich
möglicherweise ein Schüler
verletzen kann“. Es müsse
dringend etwas an den Peiner
Schulen passieren, um diesen
Vandalismus einzudämmen.

Das Glas ist in die
Sporthalle gefallen.
Daher haben wir
sämtlichen Sportunterricht
absagen müssen
Dr. Jan-Peter Braun
Schulleiter

Glaskuppeln zerschlagen:
23000 Euro Schaden

IGS-Turnhalle in Lengede: Schulleiter ärgert sich über Vandalismus und fordert Schutz

LENGEDE. Noch unbekannte
Täter sind im Zeitraum von
Donnerstagabend, 22 Uhr,
und Freitagmorgen, 5 Uhr, wi-

VON THOMAS KRÖGER

Hier wurden die Kuppeln zerschlagen: Blick auf das Gelände der IGS Lengede. FOTO: DENNIS NOBBE

Freie Wähler:
Diskussion
und Parteitag

KREIS PEINE. Zu einem neuen
Format der politischen Dis-
kussion laden der Bundes-
tagskandidat der Partei Freie
Wähler Peiner Land, Wolf-
gang Gemba, und der Land-
ratskandidat der Wählerge-
meinschaft FW-PB, Michael
Baum, ein. Künftig jeden 3.
Mittwoch im Monat um 19.30
Uhr soll es um die aktuellen
politischen Themen im Bund
und im Landkreis Peine ge-
hen. Die Zugangsdaten zur
digitalen Diskussionsrunde
finden Sie auf der Homepage
www.fw-pb.de.

Zufrieden äußerten sich
beide Politiker über den Lan-
desparteitag in Visselhövede.
Dort konnte Gemba in einer
Kampfabstimmung einen sehr
guten 7. Platz auf der Landes-
liste zur Bundestagswahl für
sich verbuchen. Beeindru-
ckend fand die Versammlung
auch, dass Gemba am Vortag
von Edemissen aus per Fahr-
radvon seinemHeimatort zum
103 Kilometer entfernt gele-
genen Veranstaltungshotel
angereist war.

Gemba kandidiert für die
Partei Freie Wähler bei den
Wahlen zum Bundestag und
für die Wählergemeinschaft
FW-PB auch für den Kreistag
Peine und den Rat sowie Orts-
rat seiner Wohnortgemeinde
Edemissen.

PAZ-Ticker
Der News-Blog für Peine
paz-online.de/peine-blog
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